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Überblick
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• Umweltbelastung durch Nahrungsmittelsystem

• Rolle der Landwirtschaft

• Foodwaste: wie am besten vermeiden?

• Wissenswertes zu pflanzlichen Ersatzprodukten

• Wie gesund ist eine nachhaltige Ernährung?

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Verbrauch an Ressourcen vs. Ertrag, global 2018*

• *Ökologischer Fussabdruck 
im Verhältnis zur 
verfügbaren Biokapazität (%)
>100% = Übernutzung

• Ökologischer Fussabdruck:
Verbrauch an natürlichen 
Ressourcen. Gibt die Fläche 
(in Hektaren) aus, die für die 
Produktion von Ressourcen 
notwendig wäre. Zeigt auf, 
welche ökologische 
Produktionsfläche erforderlich 
ist, um die eigenen Bedürfnisse 
zu decken und die Abfälle zu  
neutralisieren

• Biokapazität: Ertrag einer
produktiven Fläche 
(in Hektaren) 
→ regenerative Fähigkeit

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch) 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Bis wann reicht die Biokapazität der Erde, um den Bedarf zu decken?

https://www.genevaenvironmentnetwork.org/resources/updates/switzerland-overshoot-day/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.genevaenvironmentnetwork.org/resources/updates/switzerland-overshoot-day/
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Ökologischer Fussabdruck der Schweiz im Verhältnis zur globalen 
Biokapazität (Hektaren pro Person)

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch) 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Biokapazität und ökologischer Fussabdruck pro Person in der Schweiz, 
der EU und der Welt (1961-2018), 2022

Switzerland Fact Sheet - Global Footprint Network; Switzerland's ecological footprint | Federal Statistical Office (admin.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.footprintnetwork.org/swissfacts/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/en/home/statistics/sustainable-development/more-sustainable-development-indicators/ecological-footprint.html
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Wie viele Planeten bräuchten wir, wenn jeder Erdenbürger so leben 
würde wie ein(e) durchschnittliche(r) Schweizer(in)?

Today is Swiss Ecological Deficit Day - Global Footprint Network

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.footprintnetwork.org/2016/03/22/today-swiss-ecological-deficit-day/
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Schweizer «Overshoot Day»: Ab Mai leben wir auf Pump

• Wann (Datum) wären 
die globalen Ressourcen
(Biokapazität)
aufgebraucht, wenn 
alle Bewohner gleich 
leben würden, wie
SchweizerInnen?

Switzerland Fact Sheet - Global Footprint Network

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.footprintnetwork.org/swissfacts/
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Ökologischer Fussabdruck der Schweiz

• Der ökologische Fussabdruck der Schweiz ist höher als in allen anderen 
Regionen der Welt, mit Ausnahme von Nordamerika und den arabischen 
Ländern

• Der CO2-Fussabdruck der Einwohnerinnen und Einwohner entspricht dem 
ca. 3-fachen der Biokapazität der Schweiz. 

• Nur 23% des gesamten Konsum-Fussabdrucks der Schweiz konnten 2018 
durch inländische Biokapazitäten gedeckt werden. Der Rest entfällt auf 
Nettoimporte von Nahrungsmitteln und Gütern 

• → >¾ des Fussabdrucks der Schweiz wird durch Biokapazität anderer 
Länder gedeckt u.a. durch Raubbau an Ökosystemen.

• Der CO2-Fussabdruck macht 72% des gesamten ökologischen Fussabdrucks 
aus. 

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch) 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Wie setzt sich der ökologische Fussabdruck in der Schweiz 
zusammen?

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch) 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Treibhausgas-Emissionen weltweit nach Sektor und Verbraucher, 
2018

World Greenhouse Gas Emissions: 2016 | World Resources Institute (wri.org)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.wri.org/data/world-greenhouse-gas-emissions-2016
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Die wichtigsten Treibhausgas-Emittenten, global

Top 10 Greenhouse Gas Emitters: 2016 | World Resources Institute (wri.org)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.wri.org/data/top-10-greenhouse-gas-emitters-2016
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Was der ökologische Fussabdruck nicht misst

• Die Dimensionen Gesellschaft und Wirtschaft werden bei der 
Erhebung ausser Acht gelassen. 

• Der Fussabdruck misst nur den Fluss und nicht den Bestand an 
natürlichen Ressourcen 

• Also den Verlust von Lebensraum, von erneuerbaren oder nicht erneuerbaren 
natürlichen Ressourcen 

• Einfluss auf von Biodiversität, oder die Umweltbelastung durch 
Schwermetalle und durch die Emission schwer abbaubarer 
Schadstoffe werden nicht berücksichtigt

• Der ökologische Fussabdruck ist somit kein vollumfänglicher 
Nachhaltigkeitsindikator

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Umwelteinfluss: was auch noch berücksichtigt werden muss

Neben den Treibhausgasen C02 und Methan sollten noch folgende Faktoren 
berücksichtigt werden:

• Wasserverbrauch- und –verschmutzung

• Einbringen von Stoffen in die Natur wie Phosphat, Stickstoff, Schwefel, die 
den Zustand von Böden, Luft und Gewässern und das Wachstum und die 
Diversität von Pflanzen beeinflussen

• Schwermetalle, z.B. aus der Produktion (Pflanzenschutzmittel)

• Landverbrauch (Land use)

• Verlust von Biodiversität

• Mikroplastik (v.a. im Meer), «endokrine Disruptoren»

https://www.davidfaeh.ch/de/
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PFAS: «Ewigkeitschemikalien» in schweizer Böden

https://www.zhaw.ch/de/lsfm/ueber-uns/aktuell-medien/news/detailansicht/event-news/schweizer-boeden-erstmals-auf-umweltschaedliche-pfas-untersucht/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.zhaw.ch/de/lsfm/ueber-uns/aktuell-medien/news/detailansicht/event-news/schweizer-boeden-erstmals-auf-umweltschaedliche-pfas-untersucht/
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https://www.davidfaeh.ch/de/
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Fussabdruck des Ernährungssystems

Sustainable Development Solutions Network Switzerland, WEGE IN DIE ERNÄHRUNGSZUKUNFT DER SCHWEIZ, 2023, www.sdsn.ch 

https://www.davidfaeh.ch/de/
http://www.sdsn.ch/
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Biokapazität und ökologischer Fussabdruck der Schweiz, 2018

• Ökologischer Fussabdruck:
Verbrauch an natürlichen 
Ressourcen. Gibt die Fläche 
(in Hektaren) aus, die für die 
Produktion dieser Ressourcen 
notwendig wäre. 

• Biokapazität: Ertrag einer
produktiven Fläche 
(in Hektaren) 
→ regenerative Fähigkeit

Switzerland Fact Sheet - Global Footprint Network

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.footprintnetwork.org/swissfacts/
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Anteile am Schweizer Konsumfuss-Abdruck 

• Individualverkehr: 26%  

• Lebensmittel: 25,5% 

• Dienstleistungen: 19% 

• Wohnen: 15%

• Waren: 15% 

• Das bedeutet, dass Lebensmittel und Mobilität jeweils für sich 
genommen so viel Biokapazität beanspruchen, wie die gesamte 
Schweiz bereitstellen kann.

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Fussabdruck des Schweizer Nahrungsmittelkonsums 

• Fleisch: 22%

• Obst: 14%

• Gemüse: 14%

• Eier und Milchprodukte: 10% 

• Der Rest des Fussabdrucks setzt sich aus allen übrigen Kategorien 
zusammen, zu denen 
• Getreide, 

• Öle, 

• Zucker und Süsswaren, sowie 

• Getränke gehören.

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Schweizerischen Fussabdruck des Lebensmittelkonsums

• Nur 40%  werden durch inländische Produktion gedeckt

• 60% des Lebensmittelkonsums sind von Importen abhängig. Von 
letzteren werden 
• 10% aus Deutschland, 

• 8% aus Frankreich, 

• 5% aus Italien und 

• 4% aus Spanien importiert.

Der ökologische Fussabdruck der Schweiz | Bundesamt für Statistik (admin.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html
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Treibhausgase: Anteil des Nahrungsmittelsystems, global

You want to reduce the carbon footprint of your food? Focus on 
what you eat, not whether your food is local - Our World in Data

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://ourworldindata.org/food-choice-vs-eating-local
https://ourworldindata.org/food-choice-vs-eating-local


David Fäh

Fussabdruck von Treibhausgasen (THG), durchschnittlich pro Portion 

Global Environmental Change 
62 (2020) 101926; 
https://doi.org/10.1016/j.gloe
nvcha.2019.05.010 

LUC: land use change

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010
https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010
https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010
https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010
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Blauer Wasserfussabdruck* (WF): Oberflächen- und Grundwasser

Global Environmental Change 62 (2020) 101926; https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010 

*Menge an Wasser, die 

sowohl in der Industrie als 

auch im häuslichen 

Gebrauch zur künstlichen 

Bewässerung oder zur 

Herstellung von Produkten 

benutzt wird. Dieses Wasser 

wird Oberflächengewässern 

(Bächen, Flüssen, Seen 

etc.) oder dem Grundwasser 

entnommen. Die 

Verwendung dieser 

Wasservorräte bedeutet 

stets einen Eingriff in das 

natürliche Ökosystem und 

schafft neben den 

ökologischen meist auch 

soziale und politische 

Probleme.

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010
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Treibhausgas-Emissionen pro 100g Protein

You want to reduce the carbon footprint of your food? Focus on what you eat, not whether your food is local - Our World in Data

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://ourworldindata.org/food-choice-vs-eating-local
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Einnahme an tierischem Eiweiss korreliert mit Wohlstand

26

Credit Suisse Research Institute.  The global food system. Identifying sustainable solutions, June 2021

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Landverbrauch (m2) pro Kilogramm des erzeugten Produkts

27

Credit Suisse Research Institute.  The global food system. Identifying sustainable solutions, June 2021

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Berechne deinen ökologischen Fussabdruck

28

Ecological Footprint Calculator

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.footprintcalculator.org/sponsor/FR/de
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David FähSustainable Development Solutions Network Switzerland, WEGE IN DIE ERNÄHRUNGSZUKUNFT DER SCHWEIZ, 2023, www.sdsn.ch 

https://www.davidfaeh.ch/de/
http://www.sdsn.ch/
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Weltweite Produktion von tierischen Erzeugnissen

Scientific Reports (2020) 10:11679; https://doi.org/10.1038/s41598-020-68231-8 

= Beef

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.1038/s41598-020-68231-8
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Fleischverbrauchs in der Schweiz in kg Verkaufsgewicht VG 
pro Einwohner und Jahr

32

https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3742_3_D.pdf?xet=1617423503369 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3742_3_D.pdf?xet=1617423503369
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Angenäherter Verzehr, Schweiz, 2014/15 – 2020/21

Schweizer Ernährungsbulletin 2023 | Nahrungsmittelbilanz für die Schweiz: Überblick zum angenäherten Verzehr

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Nutztierbestand Schweiz

34

Agrarbericht 2022 - Nutztierhalter und Nutztierbestände

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.agrarbericht.ch/de/produktion/tierische-produktion/nutztierhalter-und-nutztierbestaende
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Globale Emissionen* an Treibhausgasen nach Sektor 

You want to reduce the carbon footprint of your food? Focus on what you eat, not whether your food is local - Our World in Data

*Co2-Äquivalente

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://ourworldindata.org/food-choice-vs-eating-local
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Treibhausgas-Fussabdruck der Schweiz: Inland & Ausland

36

Sustainable Development Solutions Network Switzerland, WEGE IN DIE ERNÄHRUNGSZUKUNFT DER SCHWEIZ, 2023, www.sdsn.ch 

https://www.davidfaeh.ch/de/
http://www.sdsn.ch/
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Ausstoss von Treibhausgasen über die Versorgungskette

You want to reduce the carbon footprint of your food? Focus on what you eat, not whether your food is local - Our World in Data

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://ourworldindata.org/food-choice-vs-eating-local
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Stickstoffemissionen im Verhältnis zum essbaren Eiweiss im Produkt

https://derhoftierarzt.de/2021/07/die-kuh-als-umweltsau-welternaehrung-umweltschutz-und-nachhaltigkeit 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://derhoftierarzt.de/2021/07/die-kuh-als-umweltsau-welternaehrung-umweltschutz-und-nachhaltigkeit
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Zu viel Stickstoff in der Umwelt verringert die Artenvielfalt

Agriculture, Ecosystems & Environment, Volume 178, 15 September 2013, Pages 121-126

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Weltweiter Düngemitteleinsatz (Tonnen Stickstoff)

Credit Suisse Research Institute.  The global food system. Identifying sustainable solutions, June 2021

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Nitrat im Grundwasser

Sustainable Development Solutions Network Switzerland, WEGE IN DIE ERNÄHRUNGSZUKUNFT DER SCHWEIZ, 2023, www.sdsn.ch 

https://www.davidfaeh.ch/de/
http://www.sdsn.ch/
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Stickstofffrachten Landwirtschaft CH

• Landwirtschaft verursacht 60 bis 80% der N-Deposition (BAFU & BLW 2008) → v.a. Ammoniak.

• 93% der Ammoniakemissionen kommen aus der Landwirtschaft (Kupper et al. 2018).

• Davon kommen 93% aus der Tierproduktion → v.a. Rindvieh (Kupper et al. 2018).

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Effizienz vs. «Feed no Food»

• Viehfutter verbraucht derzeit 
etwa 3/4 der weltweiten 
Sojabohnenernte und 1/3 der 
weltweiten Getreideernte

• Die hocheffiziente Produktion 
von tierischen Lebensmitteln 
stützt sich auf Pflanzen für die 
Humanernährung (insbesondere 
Schweine- und Hühnerfleisch), 
also Lebensmittel für Menschen

• Wiederkäuer wandeln für den 
Menschen nicht essbare 
Biomasse in hochwertiges 
Eiweiss um

Essbar, potenzielle Nahrung 

für den Menschen

Nicht essbar,

Nicht essbar (für Menschen)

Verwertbares Eiweiss (g) aus Fleisch 

je kg Futter - Trockenmasse

8 – 19 16 – 37 55 – 91

Höhere Effizienz = Nahrungskonkurrenz zum 

Menschen ("Feed no Food")

(Adaptiert nach Windisch, 2022)

(Zürcher Hochschule für 

Angewandte 

Wissenschaften, 2018)

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Umweltbelastung von Ernährungsformen 

Eutrophierung: Eintrag / Anreicherung 
von Nährstoffen in 
einem Ökosystem durch den 
Menschen, z.B. Phosphat, Stickstoff

Nat Food. 2023; 4(7): 565–574.

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Mehr zum Thema erwünscht?

• Agrarbericht, Schweiz: Agrarbericht 2022

• Fakten zum ökologischen Fussabdruck der Rindfleischproduktion: 
https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3742_3_D.pdf?xet=
1617423503369 

• Umweltschutz Schweiz: Grosser ökologischer Fussabdruck der Schweiz 
(umweltnetz-schweiz.ch)

• Der Wasserfussabdruck der Schweiz: 
https://www.blw.admin.ch/dam/blw/de/dokumente/Nachhaltige%20Produkti
on/Umwelt/Wasser/Der%20Wasser-
Fussabdruck%20der%20Schweiz.pdf.download.pdf/Der+Wasser-
Fussabdruck+der+Schweiz.pdf

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.agrarbericht.ch/de
https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3742_3_D.pdf?xet=1617423503369
https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3742_3_D.pdf?xet=1617423503369
https://www.umweltnetz-schweiz.ch/themen/konsum/3122-kleine-schweiz-grosser-fussabdruck.html
https://www.umweltnetz-schweiz.ch/themen/konsum/3122-kleine-schweiz-grosser-fussabdruck.html
https://www.blw.admin.ch/dam/blw/de/dokumente/Nachhaltige%20Produktion/Umwelt/Wasser/Der%20Wasser-Fussabdruck%20der%20Schweiz.pdf.download.pdf/Der+Wasser-Fussabdruck+der+Schweiz.pdf
https://www.blw.admin.ch/dam/blw/de/dokumente/Nachhaltige%20Produktion/Umwelt/Wasser/Der%20Wasser-Fussabdruck%20der%20Schweiz.pdf.download.pdf/Der+Wasser-Fussabdruck+der+Schweiz.pdf
https://www.blw.admin.ch/dam/blw/de/dokumente/Nachhaltige%20Produktion/Umwelt/Wasser/Der%20Wasser-Fussabdruck%20der%20Schweiz.pdf.download.pdf/Der+Wasser-Fussabdruck+der+Schweiz.pdf
https://www.blw.admin.ch/dam/blw/de/dokumente/Nachhaltige%20Produktion/Umwelt/Wasser/Der%20Wasser-Fussabdruck%20der%20Schweiz.pdf.download.pdf/Der+Wasser-Fussabdruck+der+Schweiz.pdf
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• Wissenswertes zu pflanzlichen Ersatzprodukten

• Wie gesund ist eine nachhaltige Ernährung?

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Wie viele Lebensmittelabfälle fallen in der Schweiz an?

Food losses in Switzerland: Environmental impact and mitigation potential (PDF, 5 MB, 25.10.2019)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bafu.admin.ch/dam/bafu/de/dokumente/abfall/externe-studien-berichte/lebensmittelverluste-in-der-schweiz-umweltbelastung-und-verminderungspotenzial.pdf.download.pdf/ETH-Bericht_Foodwaste_FINAL.pdf
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Wo überall Foodwaste entstehen kann

Produktion / 
Ernte

Lagerung

Verarbeitung 
und 

Verpackung

Transport / 
Verteilung

Gross- / 
Detailhandel

Hotel / 
Restaurant / 

Catering

End-
verbraucher 
(Haushalte)

Wieder-
verwertung / 
Entsorgung

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Umweltbelastung durch vermeidbare Lebensmittelverluste in der 
Schweiz in Umweltbelastungspunkten (UBP) 

Lebensmittelabfälle (admin.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/abfall/abfallwegweiser-a-z/biogene-abfaelle/abfallarten/lebensmittelabfaelle.html
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Warum werden Lebensmittel verschwendet?
Verlustquelle Gründe Massnahmen dagegen

Produktion / Ernte

Lagerung

Verarbeitung und 
Verpackung

Transport / Verteilung

Gross- / Detailhandel

Hotel / Restaurant / 
Catering

Endverbraucher 
(Haushalte)

Wiederverwertung / 
Entsorgung

Global food waste twice the size of previous estimates | World Economic Forum (weforum.org)https://www.fao.org/platform-food-loss-waste/en/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.weforum.org/agenda/2021/03/global-food-waste-solutions/
https://www.fao.org/platform-food-loss-waste/en/
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Warum werden Lebensmittel verschwendet?
Verlustquelle Gründe Massnahmen dagegen

Produktion / Ernte Inadäquater Anbau (Sorten, Boden, Dünger, Bewässerung) / 
Ernte, veraltete Technik  

Nachhaltige technische, soziale, ökonomische & ökologische Massnahmen 
und Schulung, Upcycling

Lagerung Zu lange & ungeeignete Lagerung & Haltbarmachung, 
ungenügende Technik (Kühlung)

Kürzere Lagerungszeiten, optimierte Technik (Gase, Kühlung, etc.), 
Kühlketten ohne Unterbruch, Handling

Verarbeitung und 
Verpackung

Ineffiziente Produktionsabläufe, inadäquate 
Konfektionierung

Angepasste Produktionsprozesse, Verpackungsarten / -einheiten, 
verbesserte Hygienemassnahmen und Lieferketten, Labelling (MHD) 
anpassen, Wiederverwertung

Transport / Verteilung Unzureichende Infrastruktur & Logistik, zu lange 
Transportwege, ineffiziente Verteilerstrategie

Prozesse optimieren, Logistik verbessern, Infrastruktur (Verkehr, Strassen, 
Elektrizität)

Gross- / Detailhandel Was nicht der Norm entspricht, wird aussortiert, 
unvorteilhaftes Lager- und Regalmanagement, Entsorgung 
von noch essbaren Lebensmitteln

Verkauf auch von nicht genormten/«unperfekten» Lebensmitteln 
organisieren, Verwertung abgelaufener Lebensmittel optimieren. Planung, 
Management, Labelling (MHD) und Marketing / Werbung verbessern

Hotel / Restaurant / 
Catering

Unzureichende Planung / Organisation, unnötige 
Entsorgung

Schulung des Personals, Optimierung der Abläufe, Bessere Verwertung von 
Lebensmitteln (z.B. Nose-to-Tail)

Endverbraucher 
(Haushalte)

Inadäquate Planung / Lagerung, unnötige Entsorgung, 
falsche Zubereitung

Verbraucherinfomation / -schulung, Verwendung des Tiefkühlers, 
finanzielle Anreize / Besteuerung, Portionengrössen verringern, 
Zubereitungsfähigkeiten verbessern, «Idealvorstellung» von Essen 
korrigieren

Wiederverwertung / 
Entsorgung

Entsorgung ohne Rückgewinnung Wiederverwertung für Human- und Tierernährung, Essensspenden, 
Biogasproduktion

Global food waste twice the size of previous estimates | World Economic Forum (weforum.org)https://www.fao.org/platform-food-loss-waste/en/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.weforum.org/agenda/2021/03/global-food-waste-solutions/
https://www.fao.org/platform-food-loss-waste/en/
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Lebensmittelverluste und -abfälle als % des Lebensmittelangebots. 
Anteil der Tonnage pro Region (2007)

Credit Suisse Research Institute.  The global food system. Identifying sustainable solutions, June 2021

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Welche Arten von Lebensmitteln wird verschwendet?

10 Goldene Regeln gegen Lebensmittelverschwendung (bmel.de)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/zgfdT-10regeln-lebensmittelabfaelle-vermeiden.pdf?__blob=publicationFile&v=5
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Umweltauswirkungen in Umweltbelastungspunkten (UBP) pro 
Kilogramm Lebensmittelabfälle in Haushalten und Gastronomie

Lebensmittelabfälle (admin.ch)
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https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/abfall/abfallwegweiser-a-z/biogene-abfaelle/abfallarten/lebensmittelabfaelle.html
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Gründe für den Nichtverzehr von Lebensmitteln

10 Goldene Regeln gegen Lebensmittelverschwendung (bmel.de)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/zgfdT-10regeln-lebensmittelabfaelle-vermeiden.pdf?__blob=publicationFile&v=5
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https://www.davidfaeh.ch/de/
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Datum auf Lebensmitteln: Was bedeutet es?

Viele Produkte haben ein Mindesthaltbarkeitsdatum ("mindestens haltbar 
bis...", MHD). Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist kein Wegwerfdatum. Es 
gibt nur an, wie lange ein Produkt zumindest seine typischen 
Eigenschaften, wie Farbe und Konsistenz, beibehält. Danach kann das 
Produkt noch lange genießbar sein. Im Allgemeinen gilt: Was gut 
schmeckt, gut riecht und gut aussieht, ist noch gut. 

Anders verhält es sich mit dem "zu verbrauchen bis...»-Datum, das auf 
leicht verderblichen Produkten wie rohem Fisch, Hackfleisch oder frischem 
Geflügel angegeben ist. Ist das dieses Datum überschritten, sollte das 
Produkt nicht mehr verzehrt werden - es gehört wirklich in die Tonne. Um 
dies zu verhindern kann das Produkt aber vor Ablauf mittels Tiefkühlung 
länger haltbar gemacht werden. 

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Anzahl der Tage nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums, in 
denen Lebensmittel noch verzehrt werden können

https://foodwaste.ch/haltbarkeit-lebensmittel/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://foodwaste.ch/haltbarkeit-lebensmittel/
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Abfall reduzieren, Essen nach Hause mitnehmen 

BAFU, die umwelt, 04 / 2022

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Einsatz des Tiefkühlers gegen Lebensmittelverschwendung

https://foodwaste.ch/haltbarkeit-lebensmittel/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://foodwaste.ch/haltbarkeit-lebensmittel/
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https://corporate.migros.ch/dam/jcr:2ace58ae-835f-4335-a749-a92becb88fe7/DE_Foodwaste_Poster_5MB.pdf 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://corporate.migros.ch/dam/jcr:2ace58ae-835f-4335-a749-a92becb88fe7/DE_Foodwaste_Poster_5MB.pdf
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Tipps gegen Food Waste

• Einkauf planen → Liste erstellen; nicht mit leerem Bauch einkaufen

• Adäquate Mengen zubereiten oder Verwertung des Überschusses vorsehen

• Kühlschrank nicht überfüllen, Überblick behalten

• Früchte und Gemüse clever lagern → Kühlschrank oder Keller, erst kurz vor Verzehr in Fruchtschale (Ethylen-
Effekt berücksichtigen)

• Konservieren: Tiefkühler nutzen, «Einwecken», trocknen

• Reste clever verwerten (Gratins, Pizzas, Eintöpfe, Suppen, Smoothies/Säfte)

• Apps nutzen wie «Too Good To Go», vergünstigte Lebensmittel kaufen, die im Laden kurz vor dem Ablauf 
stehen

• Schimmel bei harten/dichten Produkten wegschneiden (?): Sinne einsetzen

• Brot richtig lagern, vor Verderb tieffrieren, Verwertung (arme Ritter, Fotzelschnitten, Vogelheu, 
Käseschnitten, Croutons für Salate / Suppen), im Ofen trocknen

• Das ganze Produkt nutzen Nose to tail / Leaf to root → Pesto, Suppen, Salate (Rüebli-, Radislikraut, Strünke 
von Broccoli, Kohl) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ethen ; https://www.toogoodtogo.com/de-ch/  

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Ethen
https://www.toogoodtogo.com/de-ch/
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Wie man den Kühlschrank richtig füllt

Startseite - Zu gut für die Tonne (zugutfuerdietonne.de)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.zugutfuerdietonne.de/
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Wie Food Waste am besten verhindern?

Reduzierung der Quellen: Frühzeitige Vorbeugung durch Verringerung der 
Gesamtmenge der produzierten Lebensmittel

Bedürftige ernähren: Spende überschüssiger Lebensmittel an kommunale 
Einrichtungen

Tiere füttern: Abgabe von Lebensmittelresten und -abfällen an lokale 
Landwirte, die sie als Tierfutter verwenden können

Industrielle Verwendungen: Verwendung von gebrauchten Fetten, Ölen 
und Schmierstoffen zur Herstellung von Biodiesel

Kompostierung: Lebensmittelabfälle, die kompostiert werden, um 
organisches Material zu erzeugen, das zur Düngung des Bodens verwendet 
wird

Mülldeponie/Verbrennung: Ein letzter Ausweg für nicht verwendete 
Lebensmittel

Food Waste | The Nutrition Source | Harvard T.H. Chan School of Public Health

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.hsph.harvard.edu/nutritionsource/sustainability/food-waste/
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Mehr zum Thema erwünscht?

• Merkblatt zur Foodwaste-Vermeidung: https://corporate.migros.ch/dam/jcr:2ace58ae-835f-4335-a749-
a92becb88fe7/DE_Foodwaste_Poster_5MB.pdf 

• Foodwaste.ch - Aus Liebe zum Essen

• SAVE FOOD, FIGHT WASTE.

• Lebensmittel für die Mülltonne (admin.ch)

• Lebensmittelabfälle (admin.ch)

• Startseite - Zu gut für die Tonne (zugutfuerdietonne.de)

• PAN Schweiz • Physicians Association for Nutrition (pan-int.org)

• GoSimple: https://www.gosimple.ch/

• Home | GreenUp (green-up.ch) 

• Food losses in Switzerland: Environmental impact and mitigation potential (PDF, 5 MB, 25.10.2019)

• Unterlagen der FAO: Home | Technical Platform on the Measurement and Reduction of Food Loss and Waste 
| Food and Agriculture Organization of the United Nations (fao.org)

• Webseite der UNO zu Foodwaste: Food Loss and Waste Reduction | United Nations

• Webseite der EU zu Foodwaste: Food loss and food waste: prevention, reuse and recycle - Consilium
(europa.eu)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://corporate.migros.ch/dam/jcr:2ace58ae-835f-4335-a749-a92becb88fe7/DE_Foodwaste_Poster_5MB.pdf
https://corporate.migros.ch/dam/jcr:2ace58ae-835f-4335-a749-a92becb88fe7/DE_Foodwaste_Poster_5MB.pdf
https://foodwaste.ch/
https://savefood.ch/de/
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wirtschaft-konsum/dossiers/lebensmittel-fuer-die-muelltonne.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/thema-abfall/abfallwegweiser--stichworte-a--z/biogene-abfaelle/abfallarten/lebensmittelabfaelle.html
https://www.zugutfuerdietonne.de/
https://pan-int.org/de/branches/switzerland/
https://www.gosimple.ch/
https://green-up.ch/
https://www.bafu.admin.ch/dam/bafu/de/dokumente/abfall/externe-studien-berichte/lebensmittelverluste-in-der-schweiz-umweltbelastung-und-verminderungspotenzial.pdf.download.pdf/ETH-Bericht_Foodwaste_FINAL.pdf
https://www.fao.org/platform-food-loss-waste/en/
https://www.fao.org/platform-food-loss-waste/en/
https://www.un.org/en/observances/end-food-waste-day#:~:text=Globally%2C%20around%2014%20percent%20of,and%202%20percent%20in%20retail).
https://www.consilium.europa.eu/en/infographics/food-loss-and-food-waste/
https://www.consilium.europa.eu/en/infographics/food-loss-and-food-waste/
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Überblick

• Ökologischer Fussabdruck generell

• Umweltbelastung durch Nahrungsmittelsystem

• Rolle der Landwirtschaft

• Foodwaste: wie am besten vermeiden?

• Wissenswertes zu pflanzlichen Ersatzprodukten

• Wie gesund ist eine nachhaltige Ernährung?

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Ernährung in der Schweiz: Wie sie ist und wie sie sein sollte

menuCH - die erste Nationale Ernährungserhebung (admin.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.blv.admin.ch/blv/de/home/lebensmittel-und-ernaehrung/ernaehrung/menuCH.html


David FähGDI-Studie Nr. 52. European Food Trends Report. Feeding the Future: Chancen für ein nachhaltiges Ernährungssystem

https://www.davidfaeh.ch/de/
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https://www.davidfaeh.ch/de/
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https://www.davidfaeh.ch/de/


David FähGDI-Studie Nr. 52. European Food Trends Report. Feeding the Future: Chancen für ein nachhaltiges Ernährungssystem

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Vegane Milchersatzprodukte

Hafermilch im Test: Wie empfehlenswert sind Alpro, Oatly & Co. als Milchersatz? - ÖKO-TEST (oekotest.de)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.oekotest.de/essen-trinken/Hafermilch-im-Test-Wie-empfehlenswert-sind-Alpro-Oatly-Co-als-Milchersatz_12207_1.html
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Eiweisszusammensetzung von Milch und Milchersatz

Front. Nutr. 9:988707. doi: 10.3389/fnut.2022.988707 

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Proteinqualität unterschiedlicher Proteinquellen

Wolfe et. Al. Clinical Nutrition 37 (2018) 130e138

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Aminosäuren-Zusammensetzung von tierischem und pflanzlichem 
Eiweiss

MacArthur et al., 2021, Cell Metabolism 33, 1808–1819 September 7, 2021 https://doi.org/10.1016/j.cmet.2021.06.011 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.1016/j.cmet.2021.06.011
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Banana-Index

A different way to measure the climate impact of food (economist.com)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.economist.com/graphic-detail/2023/04/11/a-different-way-to-measure-the-climate-impact-of-food
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UPF sieht oft «gesund» aus

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Einteilung von Lebensmittel nach Verarbeitungsgrad

Bachelor Thesis Stéphanie Speck, 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Zusammenhang NOVA mit Nutriscore, BFH-Bachelor-Thesis 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/


David Fäh

Verarbeitungsgrad von Fleischersatzprodukten, Schweiz

Bachelor's Thesis by Diane-Yaël Marty, BFH/HAFL, August 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Anzahl ultraverarbeiteter gegenüber verarbeiteten Produkten pro 
Unterkategorie von Fleischersatzprodukten in der Schweiz

Bachelor's Thesis by Diane-Yaël Marty, BFH/HAFL, August 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Nutriscore-Verteilung bei Fleischersatzprodukten, Schweiz

Bachelor's Thesis by Diane-Yaël Marty, BFH/HAFL, August 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Nutriscore-Verteilung bei Fleischersatzprodukten, Schweiz

Bachelor's Thesis by Diane-Yaël Marty, BFH/HAFL, August 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Nutriscore-Verteilung innerhalb der NOVA-Klasse

Bachelor's Thesis by Diane-Yaël Marty, BFH/HAFL, August 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Fleischersatzprodukte: Anteil UPF vs. Nutriscore

Bachelor's Thesis by Diane-Yaël Marty, BFH/HAFL, August 2023

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Woran erkenn ich als Konsument / Konsumentin UPF?

• Verpackung

• Lange Haltbarkeit (auch ungekühlt)

• Lange Zutatenliste

• Unverständliche Zutaten (z.B. chemische Verbindungen, E-Nummern)

• Kann zuhause nicht «nachgekocht, -gebacken» werden 

Zusätzliche Hinweise, dass es sich um UPF handelt

• Nutriscore

• Andere Labels («glutenfrei», «vegan», Zahnmännchen, «sugarfree»)

• Werden stark beworben

• Arm an Eiweiss(?)

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Pflanzliche Proteinlieferanten nach Verarbeitungsgrad

https://www.healthy3.ch/pflanzenproteine/ 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.healthy3.ch/pflanzenproteine/
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Potenzielle Pro-Kopf-Änderungen der ernährungsbedingten 
Treibhausgasemissionen & des blauen / grünen Wasser-Fussabdrucks
in 140 Ländern im Vergleich zum aktuellen Stand

Global Environmental Change 62 (2020) 101926; https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010 

Der grüne Wasserfusabdruck ist das Wasser 
aus Niederschlägen, das in der Wurzelzone 
des Bodens gespeichert und von den 
Pflanzen verdunstet, transpiriert oder 
aufgenommen wird. Er ist besonders für 
landwirtschaftliche, gartenbauliche und 
forstwirtschaftliche Produkte relevant.

Der blaue Wasserfussabdruck ist Wasser, das 
aus Oberflächen- oder 
Grundwasserressourcen stammt und 
entweder verdunstet, in ein Produkt 
eingearbeitet oder aus einem Gewässer 
entnommen und in ein anderes 
zurückgeführt oder zu einem anderen 
Zeitpunkt zurückgeführt wird. 
Bewässerungslandwirtschaft, Industrie und 
häuslicher Wasserverbrauch können jeweils 
einen blauen Wasserfussabdruck haben.

low-food chain diets: Vorwiegendauf
pflanzlicher Basis plus Futterfisch (kleine 
Fische am Anfang der Nahrungskette), 
Muscheln und Insekten 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.1016/j.gloenvcha.2019.05.010
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Ökologischer Fussabdruck der alternativen Ernährung im Vergleich 
zur derzeitigen Ernährung, CH

Nutrients 2019, 11(4), 856; https://doi.org/10.3390/nu11040856

HGD: Gesunde globale Ernährung
RSN: Empfehlung der Schweizerischen 
Gesellschaft für Ernährung
VGN: Vegan
VGT: Lacto-ovo vegetarisch
PST: Lacto-Ovo-Pescatarier
FXT: Flexitarier
PTO: Eiweissorientiert
MTO: Fleischorientiert
TAX: Lebensmittel-Treibhausgassteuer-
Szenario

Die Schweizer Lebensmittelpyramide - ausgewogene Ernährung (sge-ssn.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.3390/nu11040856
https://www.sge-ssn.ch/ich-und-du/essen-und-trinken/ausgewogen/schweizer-lebensmittelpyramide/
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Welche Änderungen wären notwendig, um die Empfehlungen zu 
erfüllen?

Aktuelle 
Ernährung 

(g/Tag)

Empfehlung 
Sge

(g/Tag)

Nötige 
Veränderung

Früchte 265 325 +23%

Gemüse 239 291 +22%

Hülsenfrüchte 5 26 +420%

Nüsse und Samen 24 50 +108%

Cerealien 192 124 -35%

Fleisch (-produkte) 129 33 -74%

Fisch, Meeresfrüchte 15 6 -60%

Eier 25 18 -28%

Milch (-produkte) 307 330 +7%

Pflanzenöle 71 26 -63%

Wurzeln und Knollen 230 149 -35%

Andere 298 109 -63%

Adapted from Nutrients 2019, 11(4), 856; https://doi.org/10.3390/nu11040856

Die Schweizer Lebensmittelpyramide - ausgewogene Ernährung (sge-ssn.ch)

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.3390/nu11040856
https://www.sge-ssn.ch/ich-und-du/essen-und-trinken/ausgewogen/schweizer-lebensmittelpyramide/
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Pyramide der nachhaltigen mediterranen Ernährung

Int. J. Environ. Res. Public Health 2020, 17(23), 8758; https://doi.org/10.3390/ijerph17238758

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.3390/ijerph17238758
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CO2-Fussabdruck von ausgewählten Lebensmitteln

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Nature Sustainability, 2022: 
https://doi.org/10.1038/s41893-022-00965-x 

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://doi.org/10.1038/s41893-022-00965-x
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Wasserverbrauch durch Bewässerung nach landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen

WWF-Bericht: Wasserverbrauch und Wasserknappheit, 2021

https://www.davidfaeh.ch/de/
https://www.wwf.de/fileadmin/fm-wwf/Publikationen-PDF/Landwirtschaft/WWF-Studie-Kulinarischer-Kompass-Wasser.pdf
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Rebound effect: gespartes Geld wird ausgegeben, womit der 
Umweltvorteil schrumpft

Frédéric Leroy, F. Abraini, T. Beal et al. Animal 16 (2022) 100457

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Literatur
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https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wirtschaft-konsum/dossiers/umweltschutz-in-der-mittagspause.html
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Überblick

• Ökologischer Fussabdruck generell

• Umweltbelastung durch Nahrungsmittelsystem

• Rolle der Landwirtschaft

• Foodwaste: wie am besten vermeiden?

• Wissenswertes zu pflanzlichen Ersatzprodukten

• Wie gesund ist eine nachhaltige Ernährung?

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Korrelation zwischen Gesundheit und Umweltauswirkungen

Front. Sustain. Food Syst. 6:808521. doi: 10.3389/fsufs.2022.808521 

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Angenommener gesundheitlicher Einfluss und Effekt auf die 
Gesundheit von Lebensmittelgruppen

Credit Suisse Research Institute.  The global food system. Identifying sustainable solutions, June 2021
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«Metabolic food waste» & «Umweltbelastung» von Adipositas

Toti E, Di Mattia C and Serafini M (2019) Metabolic Food Waste and Ecological Impact of Obesity in FAO World’s Region. Front. Nutr. 6:126. doi: 10.3389/fnut.2019.00126  
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Treibhausgase, die aus den Mahlzeit-Komponenten hervorgehen

Mein Essen - Unser Klima | Nachhaltiger Konsum | Ernährung | BLE-Medienservice
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Planetary health Teller entsprechend der EAT-Lancet-Kommission

EAT-Lancet Commission Summary Report - EAT (eatforum.org)
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Diskrepanz zwischen den derzeitigen Ernährungsmustern und der 
Nahrungsaufnahme gemäss «planetary health diet»

EAT-Lancet Commission Summary Report - EAT (eatforum.org)
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Nährstoffaufnahme nach Fleischkonsumgruppen, Schweiz
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Deckung des Bedarfs an ausgesuchten Nährstoffen mit der EAT-
Lancet Ernährung, Erwachsene und Frauen (15-49 J)

Lancet Planet Health 2023;7: e233–37
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Biomarkers associated with a vegan diet 

Nutrients 2021, 13(2), 685; https://doi.org/10.3390/nu13020685
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Menge, die konsumiert werden muss, um ein Drittel des Bedarfs an 
Eisen, Zink, Folsäure, B12 und Kalzium zu decken

Frédéric Leroy, F. Abraini, T. Beal et al. Animal 16 (2022) 100457
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Krankheitsrisiken von Vegetariern / Veganern verglichen mit 
Omnivoren

CRITICAL REVIEWS IN FOOD SCIENCE AND NUTRITION 2017, VOL. 57, NO. 17, 3640–3649; https://doi.org/10.1080/10408398.2016.1138447
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Veganismus und Krankheitsrisiko 

Am J Clin Nutr, Volume 100, Issue suppl_1, July 2014, Pages 303S–310S
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CVD-Ereignisse bei Vegetariern (einschliesslich Veganern) im Vergleich 
zu Fleischessern in der EPIC-Oxford-Studie (n=48 188)

BMJ 2019;366:l4897; doi: 10.1136/bmj.l4897 
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Risiko von Knochenbrüchen, Europa (EPIC)

Tong et al. BMC Medicine (2020) 18:353; https://doi.org/10.1186/s12916-020-01815-3 
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Hitzebedingte Todesfälle in der Schweiz

Hitzebedingte Todesfälle in der Schweiz während der warmen Jahreszeit (Mai bis September) 2000 bis 2022 mit Unsicherheitsbereich (95%-
Konfidenzintervalle). Die Anzahl hitzebedingten Todesfälle werden für drei Temperaturbereiche (Tagesmitteltemperatur) ausgewiesen 
(moderat: ab optimaler Temperatur und kleiner 25 °C; heiss: ab 25°C und kleiner 27 °C; sehr heiss: ab 27 °C).

Hitzebedingte Todesfälle | saez.ch (swisshealthweb.ch)
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Mögliche Szenarien für den Ursprung von SARS-CoV-2.

Trends Ecol Evol. 2021 Mar;36(3):180-184. doi: 10.1016/j.tree.2020.12.002.
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Fazit I

• Der ökologische Fussabdruck besteht nicht nur aus Treibhausgasemissionen. Wasser wird 
ein immer wichtigerer Faktor. 

• Das Ernährungssystem macht rund ein Drittel des ök. Fussabdrucks aus. Für die Schweiz 
entsteht der grösste Teil der Belastung im Ausland → nur rund ein Viertel des 
Fussabdrucks kann durch inländische Produktion gedeckt werden.

• Der Konsum an vielen tierischen Produkten nimmt ab, v.a. Schweinefleisch. Die 
Landwirtschaft steht vor grossen Herausforderungen: Umstellung auf Pflanzliches, 
Wasserproblematik, Überdüngung, Pflanzenschutzmittel, Antibiotikaeinsatz, Feed no 
Food, extensive Landwirtschaft, Biodiversität.

• Die Haushalte sind für den grössten Anteil am Fussabdruck des Ernährungssystems 
verantwortlich. Durch einen bewussteren Umgang mit Einkauf, Lagerung und 
Verarbeitung von Lebensmitteln liesse sich ein Grossteil des Food Wastes vermeiden. 

https://www.davidfaeh.ch/de/
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Fazit II

• Was als gesunde Ernährung für unseren Körper gilt, ist im Allgemeinen auch gesund für 
unseren Planeten. Dies gilt jedoch nicht, wenn pflanzliche Lebensmittel stark verarbeitet 
sind oder wenn wir sie übermässig essen. 

• Beweise für die Auswirkungen des Verzehrs tierischer Lebensmittel/Veganismus auf die 
Gesundheit (NCDs) sind im Allgemeinen schwach, widersprüchlich und nicht schlüssig 
(nicht vergleichbar mit dem Rauchen). 

• Veganismus kann auch Nachteile für die Gesundheit wie eine mangelnde Versorgung mit 
wichtigen Nährstoffen oder einen erhöhten Verarbeitungsgrad mit sich bringen und 
erfordert mehr Wissen (insbesondere über Ernährung), um Mangelerscheinungen zu 
vermeiden.

• Konsum von tierischen Produkten birgt potenzielle Gefahren wie neue Viren, 
antibiotikaresistente Bakterien, Umweltprobleme (Wasser, Verschmutzung) und die 
globale Erwärmung.

https://www.davidfaeh.ch/de/
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